
Das Wichtigste aus der letzten Gemeinderatssitzung am 20.09.2022 

 

Bürgerfragestunde 

Die beiden anwesenden Zuhörer hatten keine Fragen oder Anliegen an die 

Gemeinde. 

 

Bekanntgaben von Beschlüssen aus der nicht-öffentlichen Sitzung 

Grundschule Irndorf: Aufgrund der rückläufigen Schülerzahl in der Irndorfer 

Grundschule und der damit verbundenen Kürzung an zugewiesenen Stunden bzw. 

Lehrkräften beschloss der Gemeinderat die Einstellung einer Lehrkraft mit 50 % zur 

Unterstützung. Die Gemeinde setzte hiermit ein deutliches Zeichen, damit die 

Grundschule der Gemeinde erhalten bleibt.  

 

Bildung eines gemeinsamen Schulbezirks: Zwischen der Gemeinde Beuron-Ortsteil 

Beuron und der Gemeinde Irndorf wurde die Bildung eines gemeinsamen 

Schulbezirks beschlossen.  

 

Baulandentwicklung Birken:  Der Gemeinderat beauftragt die Kommunalentwicklung 

mit einem Gutachten bezüglich Immissionsschutz (Lärm, Geruch) und Artenschutz 

für das neu geplante Baugebiet.  

 

 

Kindergarten „Gute Betha“ – Neufestsetzung der Kindergartengebühren 

Rückwirkend zu 01.09.22 beschloss der Gemeinderat einstimmig die Erhöhung der 

Kindergartengebühren für Kinder unter 3 Jahre. Die Beitragssätze für Kinder über 3 

Jahre bleiben unverändert. 

Folgende Beitragssätze wurden zum 01.09.2022 beschlossen: 

 

Kinder über 3 Jahre    bisher ab 01.09.2021  neu zum 01.09.2022 

Familie mit 1 Kind unter 18 Jahren 
 

133,- € 133,- € 

Familie mit 2 Kindern unter 18 Jahren 
 

103,- € 103,- € 

Familie mit 3 Kindern unter 18 Jahren 
 

69,- € 69,- € 

Familie mit 4 und mehr Kindern unter 
18 Jahren 

23,- € 23,- € 

 

 



Kinder unter 3 Jahre           bisher ab 01.09.2021     neu zum 01.09.2022 

Familie mit 1 Kind unter 18 Jahren 
 

214,- € 246,- € 

Familie mit 2 Kindern unter 18 Jahren 
 

164,- € 189,- € 

Familie mit 3 Kindern unter 18 Jahren 
 

109,- € 125,- € 

Familie mit 4 und mehr Kindern unter 
18 Jahren 

38,- € 44,- € 

 

 

Gemeinsamer Schulbezirk Irndorf – Beuron – Erneute Beschlussfassung 

Am 05.07.2022 wurde bereits in nicht-öffentlicher Sitzung die Bildung des 

gemeinsamen Schulbezirks beraten und beschlossen. Die dazugehörige öffentlich-

rechtliche Vereinbarung wurde im Entwurf an die beteiligten staatlichen Institutionen 

zur Prüfung und Genehmigung geschickt. Nachdem die verschiedenen Behörden 

kleinere Änderungswünsche hatten, wurde die Vereinbarung nochmals geändert und 

ergänzt, sodass der Gemeinderat nun die endgültige Fassung der öffentlich-

rechtlichen Vereinbarung über die Errichtung und Unterhaltung eines gemeinsamen 

Schulbezirks zwischen der Gemeinde Irndorf und der Gemeinde Beuron, Ortsteil 

Beuron beschließen konnte.  

 

Flüchtlings- und Asylantenunterbringung 

Vom Landratsamt Tuttlingen wurden der Gemeinde Irndorf 11 ukrainische Flüchtlinge 

zugewiesen. Diese werden Anfang Oktober nach Irndorf kommen. Die Gemeinde hat 

hierfür das Wohnhaus im Schwenninger Weg 9 angemietet. 

 

Baugesuche 

Zwei Baugesuche lagen dem Gremium in dieser Sitzung vor. Bei beiden 

Baugesuchen wurde das gemeindliche Einvernehmen erteilt.  

 

Annahme von Spenden 

Der Kindergarten Gute Betha erhielt von der Kreissparkasse Tuttlingen im Rahmen 

des PS Sparen eine Zuwendung in Höhe von 1.450 €. Die Spende wurden durch den 

Gemeinderat einstimmig angenommen.  

 

Energiesparmaßnahmen der Gemeinde Irndorf 

Bürgermeister Frank informierte den Gemeinderat über die geplanten oder bereits 

durchgeführten Energiesparmaßnahmen in der Gemeinde. Dies sind u.a. das 

Regulieren der Temperatur auf vorgeschriebene Maximaltemperaturen in Schule, 

Kindergarten, Verwaltung und Feuerwehr. Die Friedhofskirche wird schon seit 



längerem nicht mehr beleuchtet. Eine Reduzierung der bisherigen Dauer der 

Straßenbeleuchtung wird in Einvernehmen mit dem Gemeinderat nicht gewünscht.  

 

Bekanntgaben, Anfragen und Sonstiges 

Bürgermeister Frank gibt bekannt, dass der Antrag der Gemeinde Irndorf auf 

Aufnahme als Schwerpunktgemeinde negativ beschieden wurde.  

Weitere Bekanntgaben oder Anfragen aus dem Gremium gab es nicht. 

.  

 

 

 

 


